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hindenburg ſchlecht unterrichtet
WrrB Baden Baden 21 März Zu der Verentlichung des Generalfeldmarſchalls von Hindenburg

gibt Prinz Max von Baden folgende Erklärung ab
gehme an daß der Generalfeldmarſchall über beſtimmte Vor
änge nicht unterrichtet worden iſt welche die Bekannt

nachung vom 9 November Der Kaiſer hat ſich entſchloſſen
dem Throne zu entſagen veranlaßten und rechtfertig
jen Jch werde die erforderliche Aufllärung veröffent
lihen ſobald der Friede geſchloſſen vorher
nicht Denn die Verſchärfung des Parteihaders über die
Vergangenheit iſt in unſerer heutigen Lage ein Beginnen an

dem ich mich nicht zu beteiligen wünſche Dagegen werde ich
es jederzeit begrühen wenn die r eine unpartei
jſche Jnſtanz einſetze welche die Schuld an Deutſchlands Zu
ammenbruch unterſucht vor der alle Perſonen die währendb Krieges in verantwortlicher Stelle waren zu Werte
ſommen

Spartakiſtiſches Hauptquartier in
Mitteldeutſchland

Die Unterſuchung gegen Radek
Berlin 22 März Eigene Drahtnachricht Aus

Kreiſen die über die ſpartakiſtiſche Bewegung unter
richtet ſind hören wir daß die Spartakiſtenführer ſich
entſchloſſen haben das Zentralbureaun des Spartakiſten
bundes aus Berlin nach einer Stadt in Mit
teldentſchland zu verlegen Maßgebend für
dieſen Schritt ſind die Erfahrungen die die Kommuni
ſten mit ihrem letzten Aufſtand gemacht haben

Die Meldung eines Blattes wonach die Entlaſſung
Radeks bevorſtehe beſtätigt ſich nicht Von einer zu
ſtändigen Stelle iſt uns mitgeteilt worden daß die
Unterſuchung gegen Radek ſich noch im Anfangsſtadium
befindet Das Belaſtungsmaterial wird mit jedem Tage
größer Es wird noch längere Zeit dauern ehe ein Ab
ſchluß der Vorunterſuchung erfolgen kann Von einer
Haftentlaſſung NRadeks kann gar keine Rede ſein Wie
wir hören hat Radek den Einwand er ſei Mitglied der
ruſſiſchen Sowjetregiernng und habe in Deutſchland An
er e Exterritorialität inzwiſchen fallen

Igelaſſen
Eine neue ungariſchrumäniſche Grenze
Ungarn als Aufmarſchgeebiet der Entente

WTB Budapeſt 21 März Dem Präſidenten der
Volksrepublik Ungarn wurde geſtern eine Note der Entente
überreichte worin eine neue als politiſche Grenze zu be
trachtende Demarkationslinie zwiſchen Angarn und Rumä
nien beſtimmt wird Die wichtigeren Punkte der neutralen
Zone werden von dem Ententetruppen beſetzt Darauf be
ſchloß der Miniſterrat die Demiſſion des Kabinetts die vom
Präſidenten Ka rolyi angenommen wurde Karolyi er
ließ eine Proklamation an das ungariſche Volk in der er

erklärt daß die Regierung eingeſehen habe daß die zwin
gende Gewalt der Verhältniſſe einen neuen Kurs fordere
Die Entente Miſſion habe erklärt daß ſie die Demarkations
linie fortan als politiſche Grenze betrachte Die fernere Be
ſetzung des Landes verfolge offenbar den Zweck daß man
Ungarn als Aufmarſch und Okkupationsgebiet gegenüber der
an der rumäniſchen Grenze kümpfenden ruſſiſchen Sowjet
armee machen wolle Das uns geraubte Land aber ſolle der
Sold der rumäniſchen und tſchechiſchen Truppen ſein die die
Fowjetarmee niederringen ſollen Karolyi ruft dann das
Proletariat der Welt um Gerechtigkeit und Unterſtützung an
J und teilt mit daß er gleichfalls abdanke und die Macht dem
Proletariat übergebe

Die Urſache des Umſturzes
Berlin 22 März Eigene Drahtnachricht Ueber den

Umſturz in Ungarn liegen bisher folgende Berichte vor Nachdem
der franzöſiſche Oberſtleutnant Vix dem Präſidenten der unga
J tiſchen Volksrepublik Karoly eine Note der Entente überreichte
in welcher eine neu Demarkationslinie als politiſche Grenze zwi
ſchen Ungarn und Rumänien beſtimmt wurde die wichtigſten
I Punkte der neutralen Zone ſollen von Ententetruppen beſetzt wer
den beſchloß der Miniſterrat mit Rückſicht auf die entſcheidenden
Aenderungen welche durch di ſe Note in der außenpolitiſchen Lage
eingetreten iſt und angeſichts der der ungariſchen Produktion
drohenden Kataſtrophe die Demiſſion des Kabineits welche von
dem Präſidenten Karoly angenommen wurde Der Präſident er
ließ eine Proklamation an das ungariſche Volk in welcher er er
Uärt daß er gleichfalls abdanke und die Macht dem Proletariat
Wergebe Jnfolge der Demiſſion der Regierung wurde die Re
Rerungsgewalt vom Arbeiterrat von Vudapeſt übernommen und
ein interimiſtiſcher revolutionärer Regierungsrat gebildet deſſen
J Nitglieder den Titel Volkskommiſſare führen Das Präſidium
Uernimmt Alexander Garbai Volkskommiſſar für Finanzen iſt
ugen Vaiga Aeußeres Bela Kun Krieg z SozialiſierungWilhelm Böhm Das Standrecht iſt in Andetracht der ernſten

Lage über Ungarn von der Regierung verhängt worden

die Diktatur des Proletariats in Ungarn
VWVrB Bud ſt 21 Mä Uhr nachts Dievagatiſhe Eenlaliſe neue a dis e e

partei haben ſich auf Grund eines Beſchluſſes ihrer Leitungen
zu einer neuen Partei der ungariſchen Sozialiſtenpartei ver
einigt Die Partei übernimmt im Namen des Proletariats
unverzüglich die ganze Macht Die Diktatur Prole
tariats wird von den Arbeitern Bauern und Soldatenräten
ausgeübt

Stanörecht über ganz Ungarn
WTB Budapeſt 21 März 43 Uhr nachts Jn

folge der Demiſſion der Regierung hat der Arbeiterrat von
Budapeſt die Regierungsgewalt übernommen und einen
interimiſtiſchen revpolutionären Regierungsrat gewählt
deſſen Mitglieder den Titel Volkskommiſſare führen Das
Prädium übernimmt Alexander Garbai Die Regierung
hat über Budapeſt und über das ganze Land das Standrecht
verhängt

Die Demobiliſterung in Frankreich
Haag 22 März Eigene Drahtnachricht Aus

Paris wird gemeldet Am 5 April ſollen in Frankreich
2 700 000 Mann demobiliſiert werden Die Demobili
ſation ſoll ſchnell erfolgen Die anderen Alliierten
werden auch ſchleunigſt die Demobiliſation durchführen

13 Millionen Todesopfer während
des Krieges

Rotterdam 22 März Eig Drahtnachricht Aus
London wird gemeldet Nach einer genauen Statiſtik des
Mancheſter Guärdian hat der Weltkrieg insgeſammt 13

Millionen Tote gefordert Dieſe Zahl umfaßt noch nicht
die indirekt durch den Krieg Getöteten Es haben ver
loren

die Entente 516 Millionen
die Mittelmächte 2900 000 Menſchen
4 Millionen Armenier Syrier Griechen und Juden

ſind ermordet
1 Million Serben getötet oder verhungert
durch t Vte haben 7500 RNeutrale ihr Leben ein

gebüßt

n

Die franzöſiſchen Entſchädigungsforderungen
Genf 22 März Privattelegramm Humanité meldet

Die franzöſiſchen Entſchädigungsforderungen ſind in der Alliierten
konferenz am Donnerstag nicht voll bewilligt worden
Der Secolo meldet aus Paris Jn der Donnerstagſitzung der
Alliiertenkonferenz wurde das Arbeitsprogramm für die Schluß
ſitzung feſtgeſetzt Darnach ſind noch 14 Tage Beratungen vorge
ſehen Die Schlußſitzung dürfte vorausſichtlich in der erſten April

woche ſtattfinden

Wilſons haltung gegenüber den
Anſprüchen Jtaliens

Vern 22 März Privattelegramm Nach einer Meldung
des Secolo ſoll ſich Wil on mit der Einrerleibung Fiumes an
Jtalien einverſtanden erklärt haben

Ein Druckmittel Wilſons auf Cleinenceau

Frankfurt a 21 März Die Frankf Ztg
bringt in ihrem Handelsteil eine Meldung ihres Mitar
beiters in Zürich nach der die Vereinigten Staaten angeb
lich weitere Vorſchläge an die Verbündeten verweigern So
gar die feſte Kriegsrelation zwiſchen London New Hork ſei
durchbrochen iDeſes Scheitern der franzöſiſch amerikaniſchen
Verhandlungen ſei bemerkenswert und vielleicht als Deruck
mittel Wilſons gegenüber Clemenceau zu deuten

Der Bolſchewismus eine grunölegende Gefahr
für die Welt

Amſterdam 26 März Ein Funkſpruch ausWaſhington meldet Raymond Robbins der ehemalige
nach Rußland entſandte amerikaniſche Delegierte vom Raten
Kre im Senatskomitee als Referent über deni u 7 derPropaganda eugte er euſſiſcheeine gruundle gende Gefahr für die Welt bhiülde
Er führte Mittel um ſeine Ausbreitung zu bekämpfenDas bolſchewiſtiſche ben ere das Chriſtentum
heraus und die bo ſtiſchen Lehren ſeien dazu angetan
einen Klaſſenkampf herbeizuführen und müßten unbedingt
um Blutvergießen führen Er bezeichnete dasProben der Sowjets als wirtſchaftlich unmög
ich verkehrt und ſprach gegen eine Anerkennung der

ruſſiſchen Volſchewili Schließlich trat er für die Abſendung
einer Wirtſchaftskommiſſion nach Rußland ein um dem Volke
zur BVeſchaffung der Lebensnotwendigkeiten zue erblickt a ee e h

ax von Baden antwortet
Betriebsräte und Angeſtellten

ſchaft
Von Guſtav Schneider Sachſen
Mitglied der Nationalverſammlung

Der politiſchen Umwälzung folgt die wirtſchaftliche
Auch ohne Revolution wäre eine Umgeſtaltung unſeres
Wirtſchaftslebens notwendig geweſen denn die gewal
tigen Kriegslaſten hätten ohne einſchneidende wirtſchaft
liche Eingriffe nicht aufgebracht werden können Aber
dieſe Umgeſtaltung hätte an der Stellung der Arbeiter
und Angeſtellten im Betriebe wenig geändert Die
alten Abhängigke verhältniſſe wären geblieben und
nur der Arbeit e hätte gewechſelt Es iſt erklär
lich daß die Arbeiterſchaft mit einer ſolchen Entwicke
lung nicht einverſtanden ſein würde nachdem ihr 40 bis
50 Jahre lang das Heil des Sozialismus gepredigt wor
den war Sie wollte mitbeteiligt ſein an der Leitung
der Betriebe Ja das wollte vielen nicht in den Sinn
nicht nur den Unternehmern nicht ſondern auch man
chen Gewerkſchaftsführern und vor allen den Angeſtell
ten nicht Dieſen nicht weil ihre ohnehin ſchwierige

Stellung im Produktionsprozeß durch ſolche Einrich
tungen nicht immer erleichtert wird

Aber die Beriebsräte kommen Daran iſt nichr
mehr zu zweifeln Jn den BVereinbarungen des Reichs
arbeits miniſteriums mit dem Aktionsanusſchunß des
mitteldeutſchen Generalſtreiks den Arbeitnehmer Or
ganiſationen und einzelnen Vertretern der Arbeitgeber
vom 4 und 5 März in Weimar ſind zunächſt Grund
ſätze für die Errichtung von Betriebsräten feſtgelegt
worden Es iſt allerdings unzutreffend wenn behauptet
wird alle Arbeitnehmer Organiſationen ſeien an den
Vereinbarungen beteiligt geweſen Der Gewerk
ſchaftsbund kaufmänniſcher Angeſtell
ter dem nahezu zwei Drittel der deutſchen Angeſtell
ten angehören iſt einfach übergangen worden Dafür
aber hat man die kleinen Gruppen der Augeſtellten die
den freien Gewerkſchaften naheſtehen oder ihnen ange
hören zu den Verhandlungen hinzugezogen Die Ent
ſchuldigung daß man nur mit den Streikenden verhan
deln konnte iſt nicht ſtichhaltig denn die Mitglieder des
Gewerkſchaftsbundes haben geſtreikt Daß ſie
einen Abwehrſtreik führten ändert nichts an der grund
ſätzlichen Seite der Frage Es gehört aber zu den
gegenwärtigen Verhandlungsmethoden immer nur
einen Teil der Beteiligten zu hören eine Gepflogen
heit mit der gebrochen werden muß ſoll nicht der Ein
druck ungerechter Behandlung eines und Bevorzugung
eines anderen Teiles hervorgerufen werden

Die am 4 und 5 März zuſtande gekommenen Ver
einbarungen heben dieſen Stempel einſeitiger Behand
lung ganz unverkennbar Es würden deshalb von den
Organiſationen die man zu den erſten Verhandlungen
nicht zugezogen hatte neue Vorſchläge gemacht über die
am 12 März in Weimar verhandelt wurde Wenn
man bei dem beliebten Verfahren von verhandeln
überhaupt reden kann Die am erſten Abkommen betei
ligten Arbeitnehmer erklärten diktatoriſch daß ſie nur
über ſolche Aenderungen verhandeln werden die ſie
als Verbeſſerungen anſehen Bedauerlicherweiſe wur
den ſie in dieſem Verhalten durch den Reichsarbeits
miniſter Bauer beſtärkt der gleich bei Eröffnung der
Ausſprache erklärte Es könne ſich nur darum handeln
Vorſchläge entgegenzunehmen Es hänge lediglich vom
guten Willen der am erſten Abkommen beteiligten
Arbeitnehmer ab ob ſie Aenderungen zuſtimmen woll
ten Er der Herr Miniſter ſei jedenfalls an die
getroffenen Vereinbarungen gebunden Der gut
Wille zur Verſtändigung aber war nicht vorhanden bis
auf jene Vorſchläge die eine Verbeſſerung für die
am erſten Abkommen Beteiligten darſtellten Den
Forderungen die dem vom erſten Abkommen ausge
ſchloſſenen Angeſtellten Gerechtigkeit bringen ſollten
wurde ein unüberwindbares kategoriſches Nein ent
gegengeſetzt ſo daß die Tatſache dieſer Vergewaltigung
ausdrücklich zu Protokoll gegeben wurde Es handelt
ſich dabei um folgendes In den erſten Vereinbarungen
war feſtgeſetzt daß der Beriebsrat von den Arbeiter
und Angeſtelltenansſchüſſen gemeinfam gewählt werden
ſoll Dieſes Wahlverfahren iſt ganz offenbar gewählt
worden weil dann unter allen Umſtänden die Ange
ſtellten für den Beriebsrat ausgeſchaltet werden die
nicht zu den freien Gewerkſchaften gehören Denn die
Arbeiterausſchüſſe wählen natürlich nur ſolche Ange
ſtellte die ihnen politiſch naheſtehen Damit würden
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nde Mehrheit der Angeſtellten würde alſoin den Betriebsräten keine Vertretung finden Da b

Betriebsräte aber doch die Aufgabe haben das n
ſeitige Verftändnis zwiſchen Arbeitern n
zu fördern ſo iſt leicht einzuſehen daß dieſer 4
nicht erreicht werden e t große Mehrh der
A ten verbittert eite ſtehte A verlangten deshalb paritä
tiſche Beſehung der Betriebsräte dürch Arbeiter
und Angeſtellte Nach den erſten r n
der Betriebsrat aus 3 Arbeitern 1 technüchen undanfmännffehen Angeſteltten beſtehen Sie machten
geltend daß man nicht nach Köpfen ſondern nach der
wireſchaftlichen Bedeutung im r eß werten müſſe Nicht die Menge ſondern die Quatktät de
Arbeit ſei entſcheidend für die Bedeutung der einzelnen
Berufsſchicht im Betriebe Danach müſſe auch die Ver
tretung im Betriebsrat bemeſſen werden wenn nach
gerechten und demokratiſchen Grundſätzen verfahren
werden ſolle Davon wollten aber die Arbeiter und die
ihnen naheſtehenden kleinen Angeſtelltengruppen nichts
wiſſen Sie lehnten nicht nur die Parität ab als
deren leidenſchaftliche Vorkämpfer ſie bisher immer
gebärdet haben ſie lehnten es auch ab die Wahlen
zum Betriebsrat wie beantragt wurde durch Arbeiter
und Angeſtelltenausſchüſſe getrennt vornehmen zu
laſſen Wenn die gemeinſame Wahl veibehalten werden
ſollte würde ſie eine Quelle ſtändigen Streites zwiſchen
Arbeitern und Angeſtellten ſein Es Iäßt ſich doch auf
die Dauer die Mehrheit der Angeſtellten nicht einfach
beiſeite ſchieben Die ſtarke Bewegung unter den Gru
den und Hüttenbeamten im rheiniſch weſtfäliſchen Jndu
triegebiet im mitteldeuntſchen Kohlenbezirk und in
erſchleſien ſich durch ſtarken Zuſammenſchluß gegen
den r und zum Teil brutalen Terrorismus
der Arbeiter zu ſchützen iſt doch gewiß ein beachtliches
Zeichen wohin die Machtüberſpannung der Arbeiter
führt Daß auch die Angeſtellten über Machtmittel ver
jügen hat der Streik der mitteldeutſchen Beamten deut
lich genug gezeigt Ueberaus bezeichnend iſt es aber
daß der Vertreter des Bundes techniſchinduſtrieller
Beamter dieſen Streik weil er ſich gegen ſeine Geſin
nungsgenoſſen richtete ausdrücklich nicht billigte Und
auch ein anderer Angeſtelltenvertreter der freigewerk
ſchaftlichen Nichtung ſprach von einem illegalen
Streik So urteilen die Herren wenn die Waffe die
ſie ſo gern gegen andere führen gegen ſie ſelbſt gerich
tet wird

Für die Angeſtelltenſchaft ſind dieſe Vorgänge von
ſymptomatiſcher Bedeutung Die frei gewerkſchaftlichen
Angeſtelltenverbände wollen die Angeſtelltenbewegung
in die Botmäßigkeit der Arbeiterſchaft führen Damit
würde ſie jede Möglichkeit eigener Entfaltung verlieren
da ſie von der Arbeiterſchaft zahlenmäßig erdrückt
würde Die Bedeutung der Angeſtelltenſchaft im Wirt
ſchaftsleben würde nicht zur Geltung kommen können
ſie würde wie es in den gegenwärtig geltenden Grund
ſätzen für die Errichtung von Betriebsräten klar zum
Ausdruck kommt immer eine Mehrheit der Arbeiter
gegen ſich haben Das iſt ein unhaltbarer Zuſtand
Gewiß ſollen Arbeiter und Angeſtellte als Arbeitneh
mer gemeinſam handeln Aber dieſes gemeinſame
Handeln iſt nur möglich auf der Grundlage der Parität

Da die Betriebsräte durch geſetzliche Regelung noch
weiter ausgebaut werden ſollen Bezirksräte Landes
räte Reichsarbeitsrat wird der Nationalverſammlung
die Aufgabe zufallen für wirtſchaftliche Gerechtigkeit
durch Einfügung der Parität zu ſorgen Aber auch die
Angeſtelltenverbhände werden ſich rühren müſſen damit
ſie bei der geſetzlichen Neugeſtaltung nicht wiederum
übergangen werden Der Reichsarbeitsminiſter hat die
Anhörung aller Organiſationen zugeſagt Es muß da
für geſorgt werden daß dieſe Anhörung ſo rechtzeitig
erfolgt daß es ſich nicht wie bei den bisherigen Ver
handlungen nur darum handeln kann die Vorſchläge
anzunehmen oder abzulehnen ſondern geſtaltenden

Einfluß auszuüben i
Die kommunale Sozialiſterung

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Nachdem die Sozialiſierungskommiſſion kürzlich der

Reichsregierung und der NRationalver ſammlung den Plan
net Sozialiſierung der Kohlennot und des Kohlen
handels unterbreitet hat egt ſie jetzt den Entwurf über
die Kommungaliſierung von Wirtſchaftsbe
trieben vor Es handelt ſich um den Entwurf eines
Rahmengeſetzes d h die Kommiſſion macht eigentlich nur
e über die Gebiete die von den Gemeinden ſo iali
ſiert werden können oder ſollen nicht aber über die Art der
Sozialiſterung Danach ſollen Städte und Gemeinden ſowie
Gemeindeverbände das Recht haben aſle oder einzelne
Unternehmungen n Wirtſchaftozweige ſofern ſie
im Privatbeſitz ſtehen zu übernehmen zu betreiben
oder betreiben zu laſſen u

1 t htsnnternehmungen für das Gemelnde
ebiet

2 Unternehmungen zur Verſorgung der Vebölkerungmit Waſſer Ccht und Kra 7
3 Erzeugung Beſchaffung und Lagerung Verarbei

ung r Vertrieb von Nah s und Genuß

mitteln m at von Kleinwohnungen
Gew ge Stellenvermittlung im Sinnedes endermittlungsgeſetzes v 2 Juni 10910

7 Apotheken u
Beſtattungswe

allen gebilligt werden Das gemiſcht wirtſchaftliche r
man fallen gelaſſen Man verlangt Monopolrecht für

e r e e e ne e

en

nd Angeſtellten

Durchzug der polniſchen Truppen durch das national gemiſchte

e e e
S t 7die Städre undnahme vonemeindeordnungen im Sinne der Sozialiſierung ermöglichte len die aleinben und Gemcindeverbände

möglichſt freie Hand haben jedenfalls damit ſie ſich den
in anpa könnendie Entſchädigung a t ſo o dieKommiſſion vor den Gemeinden und neindeverbänden

das Recht auf Enteignung gegen J n g
e Und zwar ſoll die Entſchädigung nach demen gemeinen ert erfolge Ronj kturehe intn beiſfpielswei Seht hl

der Kriegskönjunkkur ſollen un berückſichtigt dleiben
Es wird gegebenenfalls ſehr ſchwierig ſein derartige Steige
rungen feſtzuſtellen Allerdings könnte hierbei die Kriegs
en kern ab de Eehialiſerungs kommiſſion den

m en 7 x die zEnkwurf nicht eingehender bearbeitet hat So wie er jetzt
szug vorgelegt

da

wie die Kommiſſion behauptet Die Kommiſſion hatte Zeitenug u hen e v 6rrale l
ierung eingehend zu ln e age esken wichtig Seſt in guten mehr noch als bisher

das wirtſchaftliche und politiſche Leben in den Gemeinden
abſpielen wird Die Gemeinden gewinnen in der Revo
lution ganz ungeheuer an Bedeutung nachdem der Krieg
ihnen ſchon Aufgaben zugewieſen hatte die ſie früher nicht
gekanni hatten Deswegen iſt auch die Regierung ſofort auf
die Vorſchläge der n ierungskommiſſion eingegangen
und hat das Reichswirktſchaftsamt mit der ſchleunigen Aus
arbeiiung eines entſprechenden Geſetzentwurſes beauftragt

Der Reichsfinanzminiſter über die neuen

Steuern
Reichsflaanzminſſter Schiffer erkläcte einem Mitarbelter derWochenſchrift Po kratiſche Deutſchland in einer Unter

redung u Die Steuerpläne der Regierung in bezug auf dirette
Steuern entſprächen dem was in dem Fina zprogramm vom
anuar niedergelegt worden ſei Zunächſt ſollen alſo die
riegsgewinne eingezogen werden und zwar in der

Form 1 einer außerordentlichen Kriegsabgabe für das Rechnungs
jahr 1919 2 einer außerordentlichen Kriegsabgabe vom Ver
mögenszuwachs Jm Anſchluß an die Vermögensabgabe
ſoll ein Ausbau der T erfolgen Ferner ſollen die hohen
Einkommen vom Reich erfaßt werden indem für dieſe eine
Reichseintommenſteuer mit weitergeführter Progreſſion eingeführt
wird Eine Kapitalertragsſteuer ſoll die Erträgniſſe
des Kapitals Zinsſcheine Dividenden Hypothetenzinſen uſw
eine Betriebsertragsſteuer die einen gewiſſen Mindeſt
betrag überſteigenden Gewinne e Unternehmungen erfaſſen Die Erbſchaftsſteuer ſoll unter
Weiterführung der Progreſſion ſtarkerhöht werden Sie ſoll
auf Abkömmlinge und Ehegatten ausgedehnt werden
Auf eine Frage ob noch beſondere neue Steuerarten zu erwarten
ſeien erklärte der Miniſter Auch zu den indirekten Steuern die
wir haben und behalten müſſen wird man noch einige r
müſſen Da bietet ſich in erſter Linie der Tabak eim
Grundſtücksumſatzſtempel wird vielleicht eine Verein
heitlichung erfolgen Rotwendig iſt der Ausban der Umſatz
ſt e uer Eine Reihe von Luxusſteuern wird ſich anſchließen
etwa auf das Luxusmobiliar die Luxuswohnung
das Halten großer Dienerſchaft Luſtbarteiten Auslands
reiſen Vergnügungsvereine Um alle dieſe Steuern
aber auch wirkſam zu machen muß das Abgabeweſen von Grund
cus reformiert und die Steuerflucht verhindert werden Auf eine
beſondere Anfrage erklärte der Miniſter daß die Kriegs
anleihen ſelbſtverſtändlich nicht angetaſtet werden

Schließlich äußerte ſich der Reichsminiſter an r der letzten
Wange über die wirtſchaftliche Zukunft des Rei
ches Sie iſt ernſtlich bedroht Wenn es noch lange ſo
weiter geht dann können wir den Schaden nicht mehr gutmachen
Nur mit der Jnitiative der Unternehmer mit der Tüchtigkeit
unſerer Beamten und der Geſchicklichkeit und Arbeitsfreudigkeit
der Arbeiter können wir vorwärts kommen Ohne dieſe geiſtigen
Güter gibt es kein Wiedetauftonmen

an

Die deutſche egierung bleibt feſt

Zur Frage der Landung polniſcher Truppen in Danzig

vBerlin 21 März General v Hammerſtein über
reichte Nudant in der Sitzung der Waffenſtillſtandskommiſſion
vom 20 März eine Note in der ſeine am 19 März münd
lich angegebenen Erläuterungen über die Frage der Lan
dung polniſcher Truppen in Dant ift lich beſtätigtund ergän t werden Die dende egierung beſtehe wie
es in der Note u a Jeißt auf ihrem Recht die Angelegen
heit nicht von der interalltierten Kommiſſion in Warſchau
ſondern von der internationalen Waffenſtillſtands
kommiſſion in Spa behandeln zu laſſen Die deutſche

Regierung lönne keinesfalls die Landung in Danzig und den

Zand zulaſſen Nicht nur die Rechtslage ſpreche in dieſemFelle n t zugunſten der deutſchen en ſondern
die von den Alliierken geforderte Landung in Danzig würde
auch außerdem zu Ergebniſſen führen die zu den von der
Entente wiederholt gegebenen Verſicherungen im Geger atz
ſtehen Die Entente behauptet ſie wolle in den öſtlich der
Weichſel gelegenen deutſchen Gebieten ausſchließlich die Ord
nung erhalten und neues Blutvergießen vermei
den Die von ihr geforderkte Maßnahme würde aber die in
dieſen Landſtrichen jetzt herrſchende Ruhe ſtören indem das
Auftreten der polniſchen Truppen zum Verſuch gewalt
ſamer blutiger Anterdrückung der ünzwei
elhaft veutſchen Mehrheit in Weſtpreußenühren würde Unter dieſen Umſtänden könne die deutſche
egierung der Forderung nicht zuſtimmen alllierte und poli

niſche e eng Gebieten öſtlich der Weichſel unbeſchränkt un r n reiſen r
Nudant nahm die Note mit der Bemerkung n

et werde ſie ſofort Foch übermitteln Die Note habe
den Vorzug klar zu ſein indem ſie die deutliche kate
goriſche Ablehnung aller Vorſchläge und derun deralliierten n lerten Reg en enthalte Sie ha e

7 e r e S 43 re

Sitzung des Overſten Kriegsrats üder

t mlrv neut 0 r

r geren 7e 54 e t

die polniſche Frage
aris 22 März Amtlich Der Oberſte Rat derkertet hat e itag nachmittaj von 3 6 Uhr cine Sin

abgehalten und ſich wegen verſchiedener Geſichtsrunlte
der polniſchen Frage ſowie mit dem Transport der Trupp
des Generals Haller nach Polen beſaßt Die nächſte Situn

fin der am Sonnabend um 11 Uhr ſatt

die preußiſche Kegſerung ermahnt die Bergleut
zur Beſonnenheit

Berlin 22 März An die Bergarbeiter Oh
leſiens wendet ſich die preußiſche Staatsregierung in eiGekuntee W eder WEs lomme darauf an ſchleunigſt die Leiſtuyg
wieder zu erzielen wie ſie noch im 918 ürſſe

und normal waren das nicht ſo wäre Hun
ger und Elend über die Vergleute der Frauen un
Kinder hereingebrochen Die Arbeiterſchaft müßte dayo
ablaſſen durch willkürliche ichen und Mißhandlung
von Veamten die ordnungsmäßige Vetriebsführung der
Eruben zu ſtören Die Regierung hat das Vertrauen
dem geſunden Sinn der Arbeiſter daß ſie nichts tun wa
die Not noch verſchärfen könnte

ÄO

Die Strelkbewegung im weſtlichen Jnduſtrierevier
El ſen 21 März Die Belegſchaft der Zeche Mono

pol Schacht Grimberg hat ig der heutigen Morgenſchich
die Arbeit wieder aufgenommen dagegen ſind die Beleg
ſchaften der Zechen Präſident Vereinigte KarolinenGlüg
und der Staatszeche Schelven und Waltrop in der
Ausſtand getreten

ſomit eine tatſä e Lage die in entſprechender Weiſe beben Weiden ha tſprechender Weiſ

8 at ſen e 4Dieſe Sozialiſierungsforderungen werden nicht 3 Berlin 21 März Nach

e Fried
meinden Die Kommiſſion beantragt ein Reichsrahmen rung entſchloſſen i

geſetz zu erlaſſen das den einzelnen Gliedſtaaten die Auf l Palen bewaſfneten Widerſtand zu leiſten

die Weſipreußen wollen dewaffneten Widerſtand

Proteſt Telegrammen aus

die fort i Zahl bei der deutſcheenreeeaeeeeee
m Falle einer Einverleibung an

Kärnberg rüſtet gegen Spartakus
Vom Generalkommands des 3 bayeriſchen Armeekorz

wurden in Rürnberg umfaffende Maßnahmen gegen einen et
waigen Putſch von ſpartatiſtiſcher Seite getrof en Einzelne
Abteilungen wurden auf die alte Jollernburg gelegt dieſe
ſelbſt in Verteidigungszuſtand gefetzt und für alle Befſich
gungen geſperrt Die Polizeiwachen und mannſchaften ſind
mit Stahlpanzerg ausgerüſtet worden Die Grenz
ſchukommandos ausdem Oſten ſind nach Rürz
berg zurückgezogen worden

Der örohenöe Generalſtreik in Englanö
Der drohende Genernalſtreik der Eiſenbahner Berg

arbeiter und Transportarbeiter beherrſcht die öffentliche
Meinung Englands Nach einer Meldung des Daily
Expreß iſt Llogd George auf die h rn Na
tionaliſfierung der Eiſenbahnen eingegangen

Was und wie Deutſchland zahlen foll
London 21 März Ueber die Kriegsentſchädigungen

erfährt Reuter von autoritativer britiſcher Seite aus
Paris r nur darüber eine Einigung erzieltwurde ba
m u ß den es aufbringen kann daß es aber nicht annähernd
alles bezahlen kann Die Sachverſtändigen haben ſich über
kie Frage bis zu welcher Grenze Deutſchland
r iſt noch nicht Van Die Frage in neralb welcher Zeit die Entſchädigung gezahlt werden
würde oder könne komme erſt in zweiter Linie in Betracht

Sachverſtändige ſprächen von dreißig andere von
ünfzig Jahren Wichtiger ſei die Frage der Verzinſung
es Kapitals Alle Sachverſtändigen ſeien der Mei

nung daß man eine wirllich befriedigende Entſchädigung
nur von einem blühenden Deutſchland erwarten
könne

r

Lemberg von den Polen erobert

Warſchau 20 e Reuter Nach fünft gigemKampfe drangen die zum Entſatz der Stadt Lemberg herbei
eeilten polniſchen Truppen in Lemberg ein ſchlugen
ie Ukralner in die Flucht und erbeuteten zahlreiche Gefanvf

gene Kanonen und Kriegsmaterialt

Schwediſche Frauen zu unſerer
Hungersnot

Stockhelm 21 März Laut Aftontidningen haben
zehn i Frauenvereine an Präſident
lſon folgendes Telegramm geſandt

Der unerhörte Lebensmittelmangel
Blockade in Deutſchland herrſcht und dort Hun der
tauſfende von Menſchen getötet hat und noch tötet
und zwar nicht zum wenigſten Frauen und Kinder hat uss
ſchwediſche Frauen gezwungen uns im Namen der menjch
lichen Barmherzigkeit an Sie Herr Prüſident zu wenen
mit der Vitte Geben Sie dieſen armen hen
gernden Menſchen möglichſt bald Nahrung d
mittel Geſtatten Sie ihnen unbehindert Zutritt zu
ihren Fiſchereigewäſſern und laſſen Sie uns ihnen
rn Teil unſerer Fiſche zur Verfüs ung
ellen

Der Aufruhr in Agypten
London 21 März Reuter meldet Laut den letzten

Nachrichten aus Aegypten zeigt es ſich daß die Lage ſich ver
ſchlechtert hat und jetzt zweifellos ernſt iſt
bewaſſneter Beduinen iſt von Weſten in Unter

en eingedrungen und begeht dort Plünde rungen

age
einigen Dörfern weht die türliſche Fahne Dio

wird nicht als bedrohlich im militäriſchen Sinne au
Spen und man glaubt daß man ihrer bald Herr wer

Deutſches Reich
a Feſtlegung der 78StundenSchicht

Welmar 20 März Die Verhandlungen zwiſchen der
Rerchsregierüng und den Arbeitervertretern haben wie die
San Zig dort die re e eee heit d

eichsregierung ergeben in eine geſetzliche Feſt legudes aſündigen Arbeitstages zu wiltt
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4 de namentlich der Vergorbeiter entgegen die be
Anntlich Sechsſtundentag fordern

Bayern gegen Reichseiſenbahnen
München 21 März Nach einer Meldung der Korre

pwe Hoffmann hat die Reichsregierung ſchon vor einiger

n

r

Verhandlungen mit einzelnen Bundesregierungen über
ſie Frage der Ueberführung der deutſchen Eiſenbahnen in

Eigenkum und den Betrieb des Reiches eingeleitet
gommt bis zu einem Termin eine Vereinbarung nicht zu

ſande dann ollke im Wege der Gefetzgebung die Ueberkrg

uns re eſtgeſtellt
u

uke

b

e e eiſer
hen Staats

nanziellen und
de Reich zurzeit aus

a erſonellen Gründen ausgeſchloſſen e Auch könne
t ſie Uebertragung der bayeriſchen Staatseiſenhahn auf das
u M Keich nur im des freien Vertrages mit Bayern erLigen der vom bayeriſchen Landtage genehmigt werden

püßte

Halle und Umgebung
Ha ſe den 22 März 19

Kriegshinterbkiebenen Verſoraung Durch die neue von der
Keichsregierung mit Geſetzeskraſt ertaſſ ne Verord tung über das

ier H Gerfahren in Militärverjorgungsſachen von 1 Februar 319 kann
o in ſolchen Fällen in denen das Kriegzmraiſterium die Bewilli

ung von Witwen oder Waiſententen gänzlich abgelehnt eder nurdicht einen ermäßigten Rentenfag die ſogenannte Friedensverjorgung
eleg bewilligt hat weil das Vorliegen einer Dienſt eder Kriegs
lüd P dienſtbeſchädigung h anerkannt wurde Berufung an das Mi
der hitär Verſorgungsgericht beim Oberverſicherungsamt in Merſeburg

eingelegt werden Dies gilt für alle Ablehnungen die ſeit Kriegs
beainn an Kriegshinterbliebene dieſes Krieges ergangen ſind
Kriegshinterbliebene die glauben Anſprüche von neuem erfolg
reich geltend machen zu können wollen ſich bis Ende dieſes Mo

ort ats in der i Kriegshinterbliebenen Fürſorge Kl Stein
n et fraße 8 III Zimmer 129 vormittags von 10 1 Uhr einfinden
eine d ihnen ſ Zt erteilten Ablehnungsbeſcheide ſind möglichſt vor
e mlegenu Tanſend Prozent Tuſſlag Die Briefumſchläge
ſind haben inſolge der Verteuerung der Löhne und ſonſtigen

Unkoſten wiederum eine Erhöhung von etwa 15 Prozenn Unkoſt ied ine Erhö t 15 P tr durch den Verein Deutſcher Briefumſchlagfabrikanten
erfahren Gegenüber den billigen Preiſen vor dem
Kriege beträgt der Aufſchlag nun faſt 1000 Prozent

Der Deutſchmädchenbund beginnt am 1 April ein neues
Jahr Eine reiche Fülle von Anregung und Belehrung wird

zurch die 18 20 ausgezeichneten Vortcäge und ebenſo viele Bibel
unden geboten r geringen Jahresbeitrag von 5 Mk Am
5chluß des alten wird im Mozartſaal am 24 März abends

Uhr noch ein intereſſanter Vortrag mit Lichtbildern über die
Arbeiterverſicherurg gehalten Die Gaſtkarte koſtet nur 30 Pfg
zum Beginn des neuen Jahres werden er über die einzel
ten preußiſchen Provinzen gehalten über ihre landſchaftliche
girtſchaftliche hiſtoriſche und kulturgeſchichtliche Bedeutung Als
Redner haben bisher zugeſagt die Herren Profeſſor Werming
hoff Sommerlcod Dr Schmidt Lyzealdirektor Dr Dewiſcheid
a Knoblauch Anzeigen werden das Nähere ſpäter über
nitteln

Der Ortoverband der vereinigten Gaſtwirtsvereine von Halle
ind Umgegend hält eine Verſammlung über die Stellungnahme
u der Bierpreiserhöhung in der Kaiſer Wilhelmshalle ab Alle
ßaſtwirte ſind hierzu eingeladen Näheres ſiehe Anzeige

Halliſche Einbrecher auf Reiſen Aus Hof Bayern
jneldet uns unſer Korreſpondent Die Arbeiter Walter

re aus Halle und Oskar Bachmann aus Hohen
leina Vezirk Halle wurden hier als ſie Goldwaren zur

erkaufen ſuchten wegen Verdachts des Diebſtahls feſt
genommen Die Schmuckſachen ſtammen anſcheinend

Jeon einem Einbruchsdiebſtahl in Plauen oder ſie ſind
Flündergut aus Halle Die Verbrecher waren mit
Brechwerkzeng Schußwaffen Stiletts Schlagringen und
Nasken ausgerüſtet

Städtiſcher Verkauf von Fleiſch und Wurſtkonſerven und
Roßſchlackwurſt Sondervertetilung in der Talamtſchule am Mon
ſag den 24 März 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden die
jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 46 001 51 000

permittags von 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 51 001
Jtis 56 500 nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon eines
daushaltes kann Pfund Roßſchlackwurſt zum Preiſe von 2 Mk

Pür Pfund abgegeben werden An Stelle von Roßſchlackwurſt
önnen Haushalte mit 2 Perſonen eine Einhalbpiunddoſe Rot

der Leber Roßwurſt zum Preiſe von 2 Mk Haushalte mit drei
s 4 Perſonen eine Doſe Fleiſch oder Wurſtkonſerven Haushalte
nit 8 Perſonen zwei Doſen Fleiſch oder Wurſtkonſerven und
daushalte über 8 Perſonen drei Doſen Fleiſch oder Wurſtkonſer
den zum Preiſe von 6 Mk für die Einpfunddoſe entnehmen Die
ienigen Haushalte welche bei Sonderbelleſerungen Brot Wurſt
ijw ſchon berückſichtigt ſind haben bei dieſer Verteilung keinen
ſpruch auf Belieferung Der Lebensmittelſchein iſt vorzu
gen

Vier Pfund Kariofſeln Jn ver Woche vom 24 bis 30 März
1919 können auf die Marke 39 der braunen Kartoffelkarte vier
fund Kartoffeln gekauft und abgegeben bezw in Haushaltungen
nſtalten uſw die mit Kartoffeln verſorgt ſind verbraucht wer
en Der Kartoffelverkauf erfolgt vom Dienstag den 25 März
in Zur Verteilung gelangen außerdem o P jede Perſon
es Haushalts ein Pfund Marmelade und fund Graupen
der Verkauf wird durch beſondere Bekanntmachung noch näher

eregelt werden Kohlrüben ſind reichlich vorhanden und ſtehen
Narkenfrei zum Verkauf

Städtiſcher Verkagf von Käſe in der Talamtſchule am Mon
g den 24 März 1919 Augelaſſen zum Einkauf werden die Jn

daber der Nummern der Lebensmittelſcheine 23 001 24 000 vor
ittags von 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 24 001
dis 25 000 We von 2 9 Uhr Für jede Perſon können
d Gramm zum Preiſe von 20 Pfg verabſolgt werden Der

ar itteiſchein ſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit zu

Der Perkauf von Quark erfolgt am Montag den 24 März
o auf den Abſchnitt 10 Kt die eingetragenen Kunden bei dem

Rolkereibeſi endt eine ilchhändler BergholWißendurgſtr 12 in der Verraufoſtelle der Halliſchen Molteret
lauchder Str 15/16 und in der Verkaufsſtelle der Molkerei
rbitz Freiimfelderſtr 8 Auf jeden Abſchnitt wird 4 Pfund

e en Die abgetrennten Abſchnitte ſind bis 27 März ab
liefern
Bücklingsverkauf Auf Grund der Bundesratsverordnung vom

Sept /4 Nov 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwie
en Räucherwaren wie folgt geregelt Der Verkauf wird am
oytag vormittags 9 Uhr in den einſchlägigen bekannten

M häften fortgeſetzt Für iede Perſon eines Haushaltes werden
Gramm Bücklinge zum Preiſe von 60 Pfg aſgegeben Der

auf erfolgt auf Warenbezugsſchein Nr 20 Abſchnitt 280 Zu
Naſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Nummern der Le

mittel cheine 8001 9000 und 64 001 65 000 Wegen Paviar

g3 els r tun u h o r e rne
s

Bedi en einem unparkeiiſchen Schiedsrichteren werden en ſelt Dir Tverſge Alget rung hat daran

die Uebert der ri

nenr J e e ze 34
e

werden wobei die Feſt
Auf Grund der Bekanntmachung des Bundesrats betr die

tun Tee w v T R r e nn re f e ewen 5 n h 9 ae

Schritt den Abſchnitte 280 der Warenbezugsſcheine 79 abzurrennen und zu
Hunderten gebündelt im Stiadternährungsamt Marktplatz 22
Zimmer 11 binnen 5 Tagen abzuliefern Zuwiderhandlungen
werden gemäß der eingangs erwähnten Bundesratsverordnung
beſtraft Auch kann die Schließung des Geſchäftes oder die Ent
Pebuns des weiteren Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt
werden

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche Kun
denliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert bei
den von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter Woche zum
Verkauf gelangende Marmelade am Montag den 24 und Diens

den 25 März 1919 abzuholen Bekanntmachung über Re
gelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Errichtung von Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung
vom 25 September 4 Rovember 1915 und 5 Juni 1916 weiter
auf Grund der Verordnung des Reichetanzlers für Gas und Elek
trizität und der Bekanntmachung des Reichskommiſſars für die
Kohlenverteilung vom 18 Oktober 1917 wird für den Stadtbezirk
Halle folgendes angeordnet z

1

Die Verordnung vom 5 November ſ9is betr Einſchränkung
der Verkaufszeit in den offenen Verkaufsſtellen wird aufgehoben

S 2
Die Beleuchtung der Schaufenſter und Schaukäſten iſt ver

boten Vor Eingängen iſt ſie nur zuläſſig ſoweit die Verkehrs
ſicherheit es erfordert s

3

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung die am Tage
der Bekanntgabe in Wirkſamkeit tritt werden mit Gefängnis bis
zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark ſoweit
bei den Vorſchriften der Vertrauensmann des Reichskommiſſars
zuſtändig iſt mit der Entziehung von Gas und elektriſchem Strom
im Wiederholungsfalle mit Gefängnis bis zu einem Jahre und
mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark beſtraft

Provinzial Nachrichten
Lochau 21 März Ein Einbruchsdiebſtah

wurde in der Nacht zum Dienstag beim Vergmann Otto H
e verübt Die Diebe benutzten die Zeit in der das
familienoberhaupt Nacht chſcht hatte ſtiegen in das Gehöſt

erbrachen den Viehſtall ſchlachteten die Milchziege welche
erſt zwei Tage zuvor zwei Lämmchen das Leben geſchenkt
hatte an Ort und Stelle ab und verſchwanden ſpurlos mit
der Beute Der Verluſt trifft die acht Köpfe ſtarke Berg
mannsfamilie hart

Deſſaun 20 März Vier Kinder durch
Rauchvergiftung umgekommen Ein trau
riges Ereignis iſt aus unſerer Nachbargemeinde Jonitz
zu berichten Dort war bei dem Schweizer Guſtav
Schulze in den Morgenſtunden ein Stubenbrand ent
ſtanden wahrſcheinlich veranlaßt durch die ſich ſelbſt
überlaſſenen Kinder Zwei wurden erſtickt vorge
funden zwei zwar noch lebend aber in ſehr bedenklichem
Zuſtand in das Krankenhaus gebracht wo ſie ebenfalls
ſtarben

e Teuchern 20 März Eine Begaſungsanſtalt
zur Behandlung räudekranker Pferde iſt für den Kreis
Weißenfels hier errichtet worden Jm landwirtſchaftlichen
Verein wurde mitgeteilt daß die Aufhebung der zwangs
weiſen Ablieferung der Milch an die Molkereien in die Wege
geleitet worden ſei

Magdeburg 20 Aug Fürr 60 000 Mark Mor
phium geſtohlen Einem Beauftragten des
und Rats auf der Bahnhofskommandantur und einem
Beamten der Kriminalabteilung des Wachtregiments
iſt es heute morgen gelungen einen Korb Morphittm
feſtzuhalten der nach Hannover verſchoben werden ſollte
Die Sendung hatte einen Wert von 60000 Mark der
Schieberpreis dürfte 150 009 180 000 Mark betragen
Es iſt feſtgeſtellt daß das Morphium hier geſtohlen
wurde Die Täter ſind ſchon dingfeſt gemacht

S Langenſalza 21 März Banditenſtreich
Jn das Gaſthaus Zur großen Harth drangen abends ſechs
bewaſfnete Männer mit geſchwärzten Geſichtern ein und

en ten den Gaſtwirt um 5629 Mark und viele Lebens
mittel

Braunſchweig 19 März NRacktabende Sehr
eindeutige Angaben über ein ſchamloſes Treiben in einem
Hauſe Auf der Mitte des Vohlweges mit einem träumenden
Saale macht der Soizaldemokrat in ſeiner Freirag
Nummer Er berichtet dort von Nacktabenden die von
Perſonen veranſtaltet werden die beſonders ſeit den No
vembertagen eine ſtändige Erſcheinung in unſerem Straßen
bilde geworden ſind die Hoffnung und Zuverſicht der einen
ein Gegenſtand des Aergerniſſes und des Anſtoßes für ſehr
viele andere Wer mit dieſen Perſonen gemeint iſt weiß
in Braunſchweig jedermann

Kunſt und Wiſſenſchaft
Gäudeamuns Engelbert Humperdincks dreigktige neue

Spieloper hatte bei ihrer Uraufführung in Darmſtadt einen
ſtarken äußeren Erfolg der gor allem der geſchickten Verwendung
und Jnſtrumentierung des deutſchen Studentenliedes zu ver
danken wor weniger den te ls romantiſch ſentimentalen teils
ſchwankhaft humoriſtiſchen Partien zu denen das von Robert
Miſch vorfaßte Textbuch ergiebige Unterlage bot

Vermiſchtes

de Eine Midl on Mark Feuerſchaden
Lou Voſſ Ztg zerſtte geſtern ein Eroßfeuer auf den

Rheiniſchen Stahlwerken Duisburg Meiderich das Waren
magazin Der Schaden ſoll eine Million Mark betragen

Folgenſchwere Exploſſenskataſtrophe in Velgien

Brüſſel 21 März Havas Reuter Am Bahnhof von
Grimde bei Tirlemont fand eine Exploſion ſtatt Wie ver

lautet befanden ſich dort 160 Waggons Munition Es iſt un
möglich ſich dem Orte der Kataſtrophe zu nähern Bis Tirlemont
ſind die Fenſterſcheiben zertrümmert Einzelheiten fehlen

g Rieſentunnel Banten Die Veendigung des Weltkriege
bringt eine Reihe großer Tunnelbauten ihrer Verwerklichung
näher Bauten deren Durchführung gewaltige Verkehrsumwäl
ungen in den verſchiedenen Erdteilen zur Folge haben wird
as großartigſte dieſer ſchwebenden Projekte ſowohl in ſeiner

tun als ar In ſeiner Wirkung auf die Verkehrsbe
eitig der Tunnel unter

uropa
Srceer iſt unſtr

and mit Frankreich und damit auch mit dem üb

i 4 h Ah h ihe vgalirwes el

Aermeltanal dger e a
I Karl

t r C 9 8 V n F u te 9 er e a i
ſchen Schottland und Jrland vor Dieſer
Nordkanal zwiſchen den beiden Ländern an der
unterführen
bindung Europas mit Aſien zum Ziele Von Konſtantinovel gus
ioll ein unterſeeiſcher Eſſendahnweg nach dem er
Haidan Paſcha der Anſangsſtation der durch den Krieg engliſch
gewordenen Bagdadbahn führen Einen vierten Tannelvrlan
ſchließlich ſieht eine unterſeeiſche Verbindung zwiſchen dem ja
vaniſchen Hauptkreich Hondo oder NRippon mit der ſüdlich liegen
den Jnſel Kiuſiun vor die inſofern eine hexporragende Bedeutung
für Japan hat als ſich auf ihr der Haupthandelshafen Javrans
Ragaſatki beftntet deſſen unmittelbare Verbindung mit dem
I Zuotlande natürlich ſehr im Jntereſſe des zapantſchen Handels

egt

k Schwediſcher Humor Der Sohn eines vermögen
den Kaufmanns in der Provinz war gerade aus Stock
holm wo er mehrere Jahre ſtudiert hatte nach Hauſe
gekommen Sein Vater war ein vernünktiger Mann
aus der alten Schule und er ſah mit Kummer daß der
Sohn vom Scheitel bis zur Sohle nach der letzten Mode
gekleidet war Als ſie ſich im Kontor des Kaufmanns
gegenüberſtanden betrachtete der Vater ſeinen Sohn
mit kritiſchen Blicken und machte ſchließlich ſeinem
Aerger mit den Worten Luft Du ſiehſt aus wie ein
Jdiot Ehe der junge Mann Zett hatte zu antwor
ten ging die Tür auf und herein trat einer feiner
Freunde aus der Kindheit den er viele Jahre nicht
geſehen hatte Ach guten Tag Frederik Biſt Du
aus der Hauptſtadt zurückgekommen Ich freue mirh
wirklich Dich wiederzuſehen aber es iſt verblüffend
wie ähnlich Du Deinem Vater geworden biſt Ja
das hat er mir auch even en lautete die
Antwort des boshaften jungen Mannes

Unſere Giftpflanzen Aus Main wird uns berichtet
Gelegentlich der Schulfeier einer höheren Töchterſchule wird auch
das ausſchließlich aus Damen beſtehende Lehterkollegium

ſolk den

en StelleDas dritte große Welttunnelproſekt hat eine Ver

im Rektorzimmer photographiert Als die Bilder fert g ſind
ergibt ſich zum Schrecken der Vorſteherin und zum Jubel aller
Schülerinnen daß über den Köpfen der Damen eine an der Wand
befindliche Tabelle mit auf das Bild gekommen iſt auf welcher
in großen Buchſtaben zu leſen iſt Unſere Giftoflanze n

Gandel Gewerbe und verkehr
Zuckerrübenpreiſe für das BVetriebsjahr 1919/20

Der Reicheanzeiger veröffentlicht eine Verordnung über den
Preis der Zuckerrüben im Betriebsfjahr 1919/20 die beſtimmt
daß Rüben verarbeitende Fabriken in Verträgen über die Lie
ferung von Zuckerrüben r das Betriebsjahr 1919/20 keinen nie
drigeren Peris für den Zentner vereinbaren dürfen als 295 M
über dem im Betriebsjahr 1913/14 von ihnen für Kaufrüben ge
zahlten Preiſe Bei Fabriken die für das Betriebsjahr 1913/14
andere 7 abgeſchloſſen hatten beträgt der Rinbeſte
preis für Rüben 4 Mark für den Zentner

A

Die Geſchäftslage am Roheiſenmarkt Rach dem in der
Fauvtpetſamm lung des Roheiſenverbandes erſtatteten Bericht über
die Marktlage bleibt die Nachfrage nach Roheiſen namentlich
nach Gießerei Roheiſen ſtark Der Verſand im Monat
bruar weiſt gegenüber dem Vormonat eine Beſſerung auf
die aber nicht auf eine Erhöhung der r ſondetn auf eine
Verringerung der im Jannar infolge der Ver ehrsſchwierigkeiten
angeſammelten Vorräte zurückzufühten iſt Nichtsdeſtoweniger iſt
aber infolge der in einigen Gebieten noch immer deſtehenden
Güterſperre eine rechtzeitige und austeichende Belieferung der
Abnehmer nicht möglich Die Roheiſen Erzengung
leidet weiterhin unter den ſchon wiederholt hervorgebobenen
Schwierigkeiten Jnfolge des Ausdleibens der Minetteſendungen
beſteht ein erheblicher Mangel an vhosvhorhaltigem Gießeret
Roheiſen Die Entſcheidung über die Preisfrtage kann erſt in
der nächſten Woche erfolgen

Die Kaliinduſtrie ſchlägt folgende Preiserhöhungen vor
30vroz Düngeſalie 36 Pfg 40proz Düngeſalze 43 Pfs 50pros
Chlorkalium 52 Vig 60proz 85 Pfg

Jn der Generalverſammlung der Jlſeder Hütte in Sannovet
wurde die Dividende auf 32 Prozent feſtgeſetzt Der Vorſitzende
Juſtizrat Wilhelm Meyer führte u a aus daß die Sozialiſierung
des Kohlenbergbaues auf die Betriebe hemmend einwirken würde
Jn allen Werken des Unternehmens ſei die achtſtündige Ardeits
zeit eingeführt Jnfolge der Verkehrsſchwierigkeiten und des
Mangels an geeigneten Arbeitskräften ſeien ſeit November 1918
zwei Hochöfen ſtillgelegt ebenſo die Kokerei und die Brikettfabrik
Die Verwaltung hoffe einen Ofen bald wieder in Betrieb ſetzen
zu können Beſondere Schwierigkeiten biete z B die Verſorgung
der rheiniſch weſtfäliſchen Hütten mit Eiſenerzen ſowotl die Zu
ſahren aus Lothringen wie aus Schweden ſeien vollſtändig aus
geblieben Die Jlſeder Hütte habe in den letzten Jahren große
Mengen ihrer Eiſenerze nach dem Weſten verſandt Jnfolae des
Arbeitermangels und der Verkehrsſchwierigkeiten auf der Eiſen
bahn ſei ſie nicht in der Lage auch nur annähernd die Mengen
zu verſenden die ihre Bergwerke leiſten können Die Geſellſchaft
werde im Verein mit den zuſtändigen Behörden alles tun um dem
Weſten nach Möglichkeit mit Eiſenerzen aus uhbelfen

Ueberlandzentrale Oſtharz Aktiengeſellſchaft in Deſſen
Die Generalverſammlung der der Deutſchen Kontinental Gas Se
ſellſchaft neheſtehende Geſellſchaft ſetzte die Dividende auf acht
Prozent wie i feſt die Generalverſammlung der ebenfalls
der Deutſchen KontinentalGas Geſellſchaft nabeſtebende Staß
furter Licht und Kraftwerke Aktiengeſellſchaft in Staßfurt auf
4 Prozent i V 0

Höhere Preiſe für verzinkte Bleche Die Süddeut che Eiſen
zentrale Mannheim die zuletzt am 15 Februar d J die Ver
faufsnreiſe für verzinkte Bleche erhöhte ſteht ſich angeſichts der
inzwiſchen we ter geſtiegenen und noch ſteigenden Werkspreiſe zu
einer abermaligen Preiserhöhung veranlaßt und gibt ſoeben ihre
neue Preisliſte heraus

Nähfadenfabrik vormaſs Julinse Schürer in Angasdrrg Jn
der Anfſichtsratsſitung wurde beſchloſſen der Generalverſammlung
vorzuſchlagen wiederum 6 Prozent auf die Stammaftien und acht
Protent auf die Vorzugsaktien Dividende zu verteilen

Vom Steahlwerkeverband Die Verbandsleitung beruft auf
den 27 März nach Düſſeldorf eine Mitgliederverſammlung ein
deren Tagesordnung neben allgemeinen Verbendsan gelegenheiten
auch die Frage der Verlängerung des Verbandes über den
30 Juni 1919 hinaus enthält Vorausſichtlich wird ein neues
Proviſorium von mehrmonatlicher Dauer beſchloſſen werden Die
Frage der Verkaufspreiſe Keht nicht auf der Tagesordnung

Zur Förderung der Zuckerrrzengung Die Beſtrebungen des
Vereins der am Zuckerhandel beteiligten Firmen in Hamburg
die dahin gehen die Zuckererzengung in Deufſchland im laufen
den Jahre kräftiger zu fördern haben das Ergednis gezeitigt
daß der Ernährungsminiſter Robert Schmidt den Verein aufge
fordert kat eine Abordnung ſeines Vorſtandes zu einer Beſpre
chung nach Berlin zu entſenden

Welternachricht der Saale Zeitung
Sonntag 23 März

Wechſelnde BVewölkung RNiederſchläge in Schauern Tempe
ratur nahe RNull

Verantwertlich für den volſtiſchen Teil Carl Helw s für deg
örtlichen Teil füt Provinzialnachrichten Gericht Handel Enge
Brinkmann für Sport und Bereitanten mtjeichne r Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw

ger für den Ayzei Otto Bieleri Veneh bee tta vendef

n
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Waſhaſſa
Operetten Theater

Letzter Sonntag
Letzte 5 Tage

n
Mrowennle

Sonne W 1919

Königsplatz Blücherstrasse 3

Café Ffromm
v Pags

ausgebessJe f a8chipgsfee Miitär Konret lla Jeſus dälle
Streichmuſik Fernrul 5728 in nFrau fiolle anareedee geg rn 7 ſt Sporthaus Julius BacherTanz der Gnomen der Tlere e r 75 Keimendes raum u

der Nussknacker Aul 2ch der Zinnsoldaten Oberſte arttensr Folgen d Opium Lasters Atwöbel Jerwertung
Kinder halbe Pr r 20 Pf Die Geschichte einesn Vorbereitung Milnär ohne Dienſtgrad zahit en Abenteurers in 3 Abilg t le 5 Horitrrwinger 3

er Rasterpta er vorm 10 nachm 20 Pf Hauptrolle a 2Kasse 10 u 460 Ankauf und Verkauf ganzerelo an Ia 2 z r E V v u K H ger le e Anton de Veräler Lager Verſand nach guewane
führtenKulturdokuments 2565 Emll WinkelPia nino P n Vorfohr 400 600 800 u r dtre ber An

Große Ulrichſtraße 43 I Dr Paul Meissnerv Aiggo lersen I HeilungHarz Okertal Reparaturen aeorg Jacoby n einer eener cions der Erde hre ouetteer

2 Ober Ttali Albert Hoffmann 6 Abte wenn dSensationelle Schilde Einbrecher 7 epnners Veriag
rungen aus dem Geseli München 13 Keſſelberaſtr 10Saalschloss Brauerei er willen

4 Akte 3Sonntag den Mit Anfang bis 9 Uhr tenns Wohn Vorführ 10 00 10 Brute er

2 grosse Miſſtär Konzerte menter Wocne l ded d
der Kapege des Füſ Regts Nr 36 Junkermann ehrer woche e T sEintritt 60 Pfg Kider die haſt n r winider Lertubr e 0 Eiverge

r 0 Beginn 3 Uhr vor Märkerſtraße 5Wie bei Muttern speist man im er h fſn Ausgaben ersiſlassſge Biläer
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Hockey Sohläger
werden gut und h

Hans Fiedler Dr Max Walden

Opereite in 3 Akten von Max Gabriel
Sonntag nachmittags 2 Uhr bei kleinen Preisen

Polnische Wirtschafſt
Operette in 3 Akten von Jean Gilbert

Tpoſſo heater
dends 7 UVhr Ende 15 UVhr

ODie schöne Kubanerin

Hut ſitzende

Mnitär und Rinder halbe Preise
Vorverkauf 9 und 56 Sonntegs ununterhrochen

I Speisezimmer l
Iterrenzimmer
jDamenzimmerf
Schlaizimmerl

Küchen
Grosse Auswahl

in ein acher bis ganz
reicher Aus ührung

Möbelfabrik

her Hart hatInn kicharcd Ziemer J
Halle a S Alter Merkt 2

un Korſetts
empfiehlt V3355

H Schneen Rachf Gr Steinſtr 84

Sonntag den 23 MArz 1919
nachmittegs 3 Uhr
Fremden vorste lung

zu ermässigten Preisen
Die spanisohe Fliege
Schwank v Arnold u Bach
Abends 6 Ende S Uhr
Der Babier von Sevilla
Komische Oper v Rossini
Monteg den 24 März 1919
Anfang 6 Ende 8 Vhr
Die Rose von Stambul

Operette von Leo Fall

Thalig Chraler
Gaſtſpiel

des Stadttheater Perſonals
Sonntag den 23 März 1919

abends 6 Uhr

Heimat
t Vorsplel und 5 Akte
Seltsame gewaltige Liebes
u Sensationse eschichte

Schauipiel von Sudermann

beeinſl

führun
H

W

über d
jedoch
kaſſiert
rechne

gehen

ff Bohnenkaffee ff Schokolade
Kaffeegarten Trotha

Beliebter Ausflugsort

Grosse Gosenstrasse 12
ch

ſnn ſ n De In der ountrohe

Ausserdem

EXGG,,MCCEE
aus Tibet

Hella Moſa
k1888

Kaffee Kuchen u Torte Freyberg Bräu Div Weine e
Ergebenſt ladet ein h1882 1 Otto HutausKaiser Kaffee Iasc he atu cher

e mm n n nun u a r n c c c cvimnh Täglich SKünstler 0 rt Taschenücher mit gestickter Ecke und Hohlsaum e Stück 1
3 u se ne 2 Taschenlücher mit farbigem RKeand e Stück 2 o

e Be li W in iS VSegenüber dem w einſt 22 24 7 Taschentücher ringsherum mit Stickerei Stück 225
See S Taschentücher rein Leinen mit gestickter Ecke und Hohlsaum Stück 2 45

i Nozartsaal Weidenvian T Taschen ücher mit gestickter Ecke und Hohlsaum Stück 2
5 Sonntag den 23 März abends 6 Uhr Taschentücher ringsherum mit breiter Schweizer Stickerei Stück 325

Zweiter lLiederabend zur Laute Taschemücher mit dreimaligem Hohlsaum und Stickerei Stück Z0

C Taschenücher mit reicher breiter gestickter Rante Stuck 425Pobert 0 S Toschentücher aus la Batist mit gestickter Kante Stück 475
Auserwählte Lieder aus allen Progremmen,Karten M 10 10 10 155 105 in der Ioschenfücher

Hofmuslkallenhandlung Helnrich Hoſhan e

Das vom 18 Februar verschobene Konzert
findet morgen Goe 25 7 Uhr abends

elegante Ausſührung 3 Stück im Karton

Brummer Benjamin
24 50 15 00 9

Konzermeisters Bohnhardt Violinsoli

Debüssy etc
Biuthnerflügel Vertreter B Döll

Karten M 10 10 10 55 in der

unter Mitwirkung einer Schulerin und des

I NMusik von Händel Schubert Schumann Chopin
v 1656/8

e Uofmi a Heinrich Hothan

Aula der ünlversitst

statt hössſs Grosse Ulrichstrasse 22 23 2576Karten aus verkauft W

m DTD eAganteg e e 7 Uhr e e un 6 W dr II Lustiger Abend 6 ta spänePlastische Tänze u des rühmlichst bekannten Vortragsmeisters Terpentinersatz
Bewegungsstudien Senff Georgi Ffussbodenöl

h h h e h Oelapparateerliner ager mm led ällHedwig ottebohm r ten Mo dſt Moeen
Ueber Senft Georgis letzten Abend in Berlin schrieb t al tt ſOgeſſe

die Vossische Zeitung Bei Marcell Salzer lacht V1733/1 Steinweg 26

d

man aus vollem Halse das genügt bei Senff Georginicht mehr da mußt du schreien alles wippt
und wuppt in äiesen Vorträgen Die Sentſ Mischung

bringt alles ins Wanken h1834,5Karten M 10 10 55 05 bei Heinrich Hothan
a x

Goldener Pflug
Flter Markt 27

Zu Feſtlichkeiten ete frei Haus

Biere in Syphons zu 5 5 und 10 Ltr
als r Petzbräu

Münchener Spatenbräu
Bamberger Hofbräu
Schultheiß hell und dunkel

empfiehlt A 4245E Schaarſchmiöt
Gleichzeltig bringe meine Lokalitäten in Erinnerung

D Overeinszimmer noch 2 Tage in der Woche frei

Drucksachen
für Geschäft u Haus

in allen Ausführungen bei

Zahl

Telefon 1527 h

Sewiorbretter

Leipziger Strasse 90

T

in jeder Form

sehr billig

Das Theater ist am 83 März von mir übernommen
und wird unter meiner Leitung steis vom Besten das

Nur bis Montag

Pirrot s Traum
Rom àantische Film Pantomime

lehre für Ehemänner
Ein Zwei Akter zum Tollachen

Krümelchens erste Liebe
Entzückende Kinderscenen

dings
Tagen
ſpinnen
treten
kampſe

nalen

abzubarBeste bieten V18595Richard Hagedorn abendse e d U T u Straße

am 26 März 1919 nachmittags e Uh
in den Thalia Festsälen Geiſtſtraße 42 a

in unſerer Geſchäftsſtelle Schmeerſtraße 17 18 I ſowie

Zur Mitwirkung haden wir erſtklaſſige
Halleſche Künſtler gewonnen

J Saaleingang zu haben
V 18

Programme ſind zum Preiſe von 75 Pf 60 Pf u 50 Pf F

à

der Säſchſiſch Thüringiſchen Hausfrau
r

u S 2 a

Erlaub
auf 10

nen Ver
den N

C V Ritter

R C Achtung
Gastwirte von Stadt und and

Dienstag 25 März nachm 1 Uhr Raiser VWilhelms Halle

Versammiung
Stellungnahme zu der Bierpreiserhöhung

S Freitag 4 April abds 7 Unr Mozartsaal et

Klavierabend von n
u großenianni Voigt Grunde i

Becethoven Sonate Es dur op 31 Nr 3 t ſwarſam

Sonate moll op 5 Schumann Phantasiestücke I in nächſtAuswanl Liszt Ballade I und I und Elet
Blüthnerfiügel S Schaufen

Karten MK 10 10 10 05 bei Helnr Hothan e
Honmiieſferanten DieMratzkeu Steiger roterae 910

ſuwelen Gold Super Vs278 J Sitzungs
agesordW v 2 VSegner Langrock I

Friseure für Damen und Herren V 18325

6ſ Ulrichstr 6 Stock n
Gesiehtsmassago Haarpflege Isal Hum

mit Dampfhad mit sicherem Erfolg
Beseitigt alle Fehler der gegen Haarausfall an NacHaeut u Gesichtsformen gewendet Kräkti mehrereVorbeuxung gegen früh schwachen Haarwuchs ehrere
zeitiges Erschlatfken der gibt dem Haar einen und Ge
tiaut und Alersfalten schönen natürl Glanz wurd
Fernruf 394 Sonnteg geölffnet von 10 1 Uhr irde a

r des 2beverletzu

ſebend
P der Hafe

berg her

Alle Gastwirte sind hlerzu eingeladen

Ortsverband der vereinigten Gastwirtsvereine
von Halle a S Umgegend
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